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Die Kassenprüfer bekundeten, dass die Kasse ordnungsgemäß 
geführt wurde und alle Belege vorhanden waren. Es wird die 
Entlastung des Kassenwarts empfohlen. 
Entlastung wird einstimmig erteilt. 

TOP 10. 
Entlastung des Bezirksvorstands 
Karl-Heinz Ratzel vom SC Odenheim stellt den Antrag auf Ent-
lastung des Vorstands. Es wird im Block abgestimmt, geheime 
Wahl wird nicht gewünscht. Entlastung wird mit 24 Ja – 1 Ent-
haltung erteilt. 

TOP 11. 
Wahl einer Zählkommission 
Es sind 25 stimmberechtigte Mitglieder zu Beginn der Behand-
lung der Anträge anwesend. 
Rainer Dorn und Markus Hötzel werden gebeten, die Wahl bzw. 
Zählkommission zu übernehmen. Der Vorschlag wird einstim-
mig angenommen. 

TOP 12. 
Behandlung von Anträgen 
Es gab nur einen Antrag. Dieser Antrag wurde bereits vorab per 
E-Mail verteilt. 
Antrag 1 des Bezirksvorstandes (Bedenkzeit): 
V. Widmann verweist auf die dem Antrag beigefügte Begrün-
dung. Die Bedenkzeit auf Bezirksebene, wie bisher, statt der 
eingeführten Fischerzeit auf Verbandsebene, um den Zwang zur 
Einführung elektronischer Uhren und die damit verbundenen 
Kosten zeitlich abzufedern. 
Der Antrag wird mit 24 Zustimmungen bei einer Enthaltung an-
genommen. 

TOP 13. 
Neuwahlen für 2 Jahre, gemäß § 10.2 der Satzung 

Position Kandidaten Geheime 
Abstimmung 
beantragt 

Ergebnis 

Stellvertretender 
Bezirksleiter 

H. Majewski 
S. Stolle Ja 

17 Stimmen Majewski 
15 Stimmen Stolle 
3 Enthaltungen 

Bezirksturnierleiter V. Widmann Nein 25 Ja / 0 Nein / 0 Enth. 
Schriftführer S. Haas Nein 24 Ja / 1 Nein / 0 Enth. 
Bezirksdamenwart** K. Wodzinski Nein 25 Ja / 0 Nein / 0 Enth. 
Pressewart V. Widmann Nein 25 Ja / 0 Nein / 0 Enth. 
Seniorenwart** K. Schneider Nein 23 Ja / 2 Nein / 0 Enth. 
Jugendwart Einzel* J. Bauer Nein 23 Ja / 0 Nein / 2 Enth. 

** J. Bauer wird für ein Jahr gewählt, da es sich um eine außer-
 planmäßige Wahl handelt. 
** K. Wodzinski und K. Schneider haben bereits im Vorfeld die 

Annahme der Wahl bekundet, falls sie gewählt werden. 
Alle Gewählten nehmen die Wahl an. 

TOP 14. 
Wahl der Delegierten für den Verbandstag 2015 
Genauer Ort und Datum werden noch bekanntgegeben. 
Wie bislang werden 6 Delegierte und 3 Ersatzdelegierte gesucht. 
Als Delegierte kandidieren: J. Bauer, D. Scheja, S. Haas, C. 
Pfrommer, H. Majewski, E. Zieger. 
Als Ersatzdelegierte kandidieren: P. Grofig (1. Ersatz), A. Vinke 
(2. Ersatz), W. Angele (3. Ersatz) 
Die Mitglieder stimmen zur Verfahrensvereinfachung einstim-
mig einer Abstimmung in Form einer Blockwahl zu. 
Der Wahlvorschlag der Delegierten und Ersatzdelegierten wird 
bei 24 Zustimmungen und einer Enthaltung bestätigt. 
Die Gewählten nehmen die Wahl an. 

TOP 15. 
Wahl von 2 Kassenprüfern sowie 1 Ersatzmitglied 

Position Kandidaten Geheime 
Abstimmung 
beantragt 

Ergebnis 

Kassenprüfer M. Holzapfel Nein 24 Ja / 0 Nein / 1 Enth. E. Foßhag 
Kassenprüfer 
(Ersatz) H. Metzler Nein 24 Ja / 0 Nein / 1 Enth. 

Die Abstimmung erfolgt für die Prüfer in Form einer Block-
abstimmung. 
Die Gewählten nehmen die Wahl an. 

TOP 16. 
Genehmigung des Haushaltplanes 
W. Angele stellt den Entwurf für den Haushaltsplan 2015 vor. 
Der Haushaltsplan 2015 wird mit 24 Zustimmungen und einer 
Enthaltung angenommen. 
Wortmeldung: Der Etat gehört – wie auch der Kassenbericht – 
vorher zur Verfügung gestellt. 
Vorstandschaft gelobt Besserung. 

TOP 17. 
Kooperation mit dem EC-Center 
Vorstand M. Kröger berichtet von schlechten Erfahrungen beim 
Versuch, mit dem EC-Center in Kontakt zu treten. Bereits sein 
Vorgänger, Th. Weber, erhielt auf entsprechende Anfragen keine 
Antwort. Er selbst stellte zwei Anfragen, um gemeinsam Ter-
mine festlegen zu können. 
Antwort: 2014 – alles dicht; 2015 – Jubiläumsjahr des EC-
Centers, kein Termin frei. 
Es kam das Gefühl auf, dass keine Kooperation gewünscht wird. 
Zudem erfolgte auf sämtliche Anfragen keine Reaktion von 
Seiten des EC-Centers, nur auf beharrliches Nachhaken bekam 
man Antworten. Damit wird dieser Versuch beendet. 
Kein Widerspruch aus der Runde. 

TOP 18. 
Streichung der Förderung für den Schachsport 
Die Förderung für den Schachsport wurde gestrichen. 
Schach als Sport ist »geduldet«. Die Leistungssportförderung 
von 130.000 € wurde gestrichen; angeboten wurden 40.000 €. 
Falls die Förderung gestrichen wird, wird wahrscheinlich eine 
Umlagenerhöhung von 2,50 € pro Mitglied vom DSB eingeführt 
werden. 
Weitere Folge: Wenn Schach nicht mehr als Sport anerkannt 
wird, fällt auch der Rechtsschutz über die ARAG weg. Zudem 
wird es ohne Förderung Probleme bei der Bezuschussung der 
Schiedsrichterlehrgänge geben. 

TOP 19. 
Vorbereitung Verbandsrunde 
Die vorläufige Einteilung und die Auslosungswünsche wurden 
durchgegangen. 
Da in der Kreisklasse C aktuell 13 Mannschaften gemeldet sind, 
werden (wahrscheinlich) nach Abschluss der Rundenspiele Ent-
scheidungsspiele um den Aufstieg bzw. um die jeweilige Platzie-
rung in der Gesamttabelle durchgeführt. 
Die Vorstellung wurde gutgeheißen. 
Näheres wird vom BTL noch bekanntgegeben. 

TOP 20. 
Vergabe der Bezirksturniere und der Bezirksversammlung 
2014 
Bezirkseinzelblitzmeisterschaft: 
SC Untergrombach, Donnerstag, 2. Oktober 


